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Rund 450.000 Menschen mehr in der „KulturRegion“ 
KulturRegion präsentiert Themen, Projekte und Programme 2019

Rhein-Main - 2019 erreicht 
die „KulturRegion“ mit ih-
ren Projekten und Program-
men rund 450.000 Menschen 
mehr in der Metropolregion 
FrankfurtRheinMain. Auf-
sichtsratsvorsitzender Tho-
mas Will (Landrat des Krei-
ses Groß-Gerau) präsentier-
te gemeinsam mit Sabine 
von Bebenburg (Geschäfts-
führerin der KulturRegion) 
bei der Jahresauftakt-Pres-
sekonferenz auf der Mathil-
denhöhe in Darmstadt, wie 
erfolgreiche regionale Zu-
sammenarbeit in der nun-
mehr knapp 50 Mitglieder 
starken regionalen Gesell-
schaft funktioniert. 

Thema war zudem das Drei-
fach-Jubiläumsjahr 2019 der 
KulturRegion mit der 10. 
Ausgabe von „Museen & Son-
derausstellungen“, 15 Jahren 
„GartenRheinMain“ und 25 
Jahre „Starke Stücke“-Festival 
sowie die Vorstellung der The-
menschwerpunkte Baukultur, 
moderne Gärten, Kulturerbe 
und Meinungsfreiheit. 

Die „KulturRegion Frank-
furt RheinMain“ kann sich 
2019 über eine signifikante  
Gebietserweiterung durch 
den Beitritt neuer Mitglieder 
freuen. Mit dem Wetterau-
kreis, dem Kreis Darmstadt-
Dieburg, der Stadt Lorch am 

Rhein und der Gemeinde Hir-
zenhain erreicht die gemein-
nützige Gesellschaft rund 
450.000 weitere Menschen 
im Rhein-Main-Gebiet. 2019 
umfasst sie nunmehr knapp 
50 Mitglieder mit über drei 
Millionen Einwohnern. 

„Die ’KulturRegion’ ist auf 
Erfolgskurs. Sie zeigt, wie er-
folgreiche regionale Zusam-
menarbeit funktioniert, denn 
alle Kreise und Kommunen 
profitieren vom Mitwirken 
in diesem Netzwerk., erklärt 
Thomas Will, Aufsichtsrats-

vorsitzender der KulturRegi-
on und Landrat des Kreises 
Groß-Gerau, anlässlich der 
Jahresauftakt-Pressekonfe-
renz auf der Mathildenhöhe 
in Darmstadt.
Druckfrisch liegt das Jahres-
programm „Museen & Son-

derausstellungen 2019 in 
der ’KulturRegion Frankfurt 
RheinMain’“ vor. Auch das 
Programm des 25. Interna-
tionalen Theaterfestivals für 
junges Publikum Rhein-Main 
„Starke Stücke“ vom 19. März 
bis 1. April 2019 ist gerade 
erschienen. Das Veranstal-
tungsprogramm von Januar 
bis Juli 2019 zum Themen-
schwerpunkt „Meinungsfrei-
heit gestern und heute“ des 
Projektes „Geist der Freiheit 
– Freiheit des Geistes“ liegt 
ebenso druckfrisch vor wie 
das Halbjahresprogramm-
heft von „Kulturerbe Rhein-
Main“.

Die Veranstaltungsprogram-
me 2019 für zwei weitere 
Projekte der „KulturRegion 
FrankfurtRheinMain“ neh-
men bereits Gestalt an: Ende 
März erscheint das Jahres-
programm für „GartenRhein-
Main“ mit dem Fokusthema 
„Moderne Gärten“. Das Pro-
gramm der „Tage der Indus-
triekultur Rhein-Main“ mit 
dem Fokusthema „Baukul-
tur“ erscheint Ende Juni.
 ggr

Jahresauftakt-Pressekonferenz der KulturRegion auf der Mathildenhöhe in Darmstadt, von links: Prof. 
Dr. Ludger Hünnekens (Kulturreferent Wissenschaftsstadt Darmstadt), Landrat Jan Weckler (Wet-
teraukreis), Sabine von Bebenburg (Geschäftsführerin KulturRegion), Dr. Philipp Gutbrod (Direktor 
Mathildenhöhe), Landrat Klaus Peter Schellhaas (Kreis Darmstadt-Dieburg), Thomas Will (Landrat 
Kreis Groß-Gerau und Aufsichtsratsvorsitzender KulturRegion), Jochen Partsch (Oberbürgermeister 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt), Birgit Kind (Amtsleiterin Stadt Lorch am Rhein).  
 Foto: Alexander Englert

Infos

Mehr Infors im Internet 
unter www.krfrm.de und 
www.starkestuecke.net

„Grooving Doctors Challenge“ 
Benefizkonzert in der Stadthalle Groß-Gerau

Groß-Gerau – Das Benefiz-
konzert am Samstag, 26. 
Januar 2019, zugunsten des 
Fördervereins zum Erhalt 
der Kreisklinik e.V. findet 
wie geplant statt.  Beginn ist 
um 19.30 Uhr in der Stadt-
halle Groß-Gerau.

Alle Zusagen und Tickets mit 
der Aufschrift „Lickin` Boyz“ 
behalten ihre Gültigkeit – 
auch wenn nun die Band 
„Grooving Doctors Chal-
lenge“ den Abend gestalten 
wird. Das teilt Helmut Golke 
für das Grooving-Doctors-

Charity-Project mit.
Grund für die Verände-
rung ist, dass Helmut Golke, 
Hendrik Bretschneider und 
Hans-Jürgen Lange „The 
Lickin’ Boyz“ verlassen ha-
ben. Mit der Band „Grooving 
Doctors Challenge“ wollen 
sie die Geschichte der Be-
nefiz-Rockkonzerte zuguns-
ten karitativer Einrichtun-
gen fortschreiben. Zur Band 
gehören Manager Helmut 
Golke, Sänger und Front-
mann Jürgen Lange, Drum-
mer Hendrik Bretschnei-
der, Bassist Andreas Ernst, 

Keyboarder Bernd Pfeffer 
sowie die Brüder Frederick 
(Saxophon), Ferdinand (Gi-
tarre) und Felix (Keyboard) 
Fischer. 
Sie werden ihr Publikum mit 
Rockmusik der siebziger bis 
neunziger Jahre in zeitge-
mäßen Interpretationen un-
terhalten und den Erlös der 
Veranstaltungen „im Sinne 
unseres Vereinszwecks auch 
weiterhin förderungswürdi-
gen karitativen Institutionen 
spenden“, schreibt Helmut 
Golke.
 ggr

Den Gerauer Rundblick gibt es  
jetzt auch in Goddelau, Crumstadt, 

Erfelden, Leeheim und  
Wolfskehlen.
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 26. Januar:
Sybille Volkering 70 Jahre

So., 27. Januar:
Marianne Müller 70 Jahre

Di., 29. Januar:
Ursula Kisser 70 Jahre

Mi., 30. Januar:
Eveline Werner 70 Jahre

Do., 31. Januar:
Ute Zeller 75 Jahre

Adolf Merkendörfer 80 Jahre

Dornheim
Sa., 26. Januar:
Irmgard Holoubek 75 Jahre

Wilhelm Rückert 95 Jahre

So., 27. Januar:
Antonietta Marsico 85 Jahre

Auftakt zur fünften Jahreszeit 
Karnevalisten erstürmen Groß-Gerauer Stadthaus und Museum

Groß-Gerau – Die Narren 
sind los, bewegen sich ge-
radewegs auf das Stadthaus 
zu. Am Samstag, 9. Februar 
2019, gegen 11.00 Uhr mar-
schiert eine kunterbunte 
Parade aus Karnevalisten 
und Musikern vom Sparkas-
sen-Parkplatz in der Hel-
wigstraße über Otto-Wels-
Straße und Marktplatz zum 
Verwaltungssitz der Kreis-
stadt.  

Begleitet von Narrhalla-
marsch und anderen fidelen 
Melodien schickt sich der 
närrische Tross an, die Regie-
rungsmacht in Groß-Gerau zu 
übernehmen. Doch Bürger-
meister Erhard Walther ist fest 
entschlossen, seinen Amtssitz 
wehrhaft zu verteidigen. 

Für das Publikum – Freunde 
des fröhlichen Treibens sind 
zum Narrensturm auf das 

Stadthaus eingeladen – ist 
das Beobachten des amüsan-
ten Machtkampfes ein großer 
Spaß, der schlussendlich in 
ein geselliges Beisammensein 
übergeht. Treffpunkt zu Weck, 
Worscht und Getränken ist - 
weil in den vergangenen Jah-
ren immer mehr Menschen 
an der Machtübernahme der 
Narren teilnahmen - in die-
sem Jahr zum ersten Mal das 
Stadtmuseum. ggr

„Eine Unverständliche Entscheidung“
Novellierung des Fluglärmgesetzes verschoben

Groß-Gerau – Die Bundes-
regierung will vorerst keine 
Reform des Fluglärmgeset-
zes auf den Weg bringen. 
Das schreibt die Rheini-
sche Post und beruft sich 
auf den Bericht des Um-
welt- und Verkehrsministe-
riums, wonach Grenzwerte 
für die Geräuschbelastung 
rund um Flughäfen erst 
2021 angepasst und um ein 
bis drei Dezibel gesenkt 
werden sollen. Im Gesetz 
zum Schutz vor Fluglärm, 
das zuletzt 2007 reformiert 
wurde, geht es vor allem 
um passiven Lärmschutz, 
nicht aber um aktiven 
Lärmschutz. 

„Die voraussichtliche Ka-
binettsentscheidung, die 
Novellierung zu verschie-
ben und Verantwortung auf 
den Bundestag zu verlagern, 
bringt Nachteile für die Re-
gion rund um den Frank-
furter Flughafen“, reagieren 
Landrat Thomas Will und 
Erster Kreisbeigeordneter 
Walter Astheimer prompt. 
Diese Entscheidung wäre 
unverständlich, denn „dem 
Kabinett liegen sämtliche 
Informationen der Lärmwir-

kungsforschung vor - also 
auch die Erkenntnis, dass 
Fluglärm die Gesundheit 
der Menschen gefährdet“. 
Das Kabinett um Bundes-
kanzlerin Angela Merkel er-
greife nicht die Option, ge-
setzespolitisch zu gestalten. 
„Es vertagt ein absolut wich-
tiges Thema in die Zukunft“, 
so Landrat und Erster Kreis-
beigeordneter.

Die Anrainerkommunen er-
führen mit einem solchen 
Vorgehen keine Entlastung, 
bedauern Thomas Will und 
Walter Astheimer. Je nach 
Entscheidung des Bundes-
tags würde es schmerzhaft 
für alle Beteiligten, denn 
die Region hat sich mit viel 
Sachverstand und Enga-
gement in den Dialog ums 
Fluglärmschutzgesetz ein-
gebracht: Sowohl die Flug-
lärmkommission als auch 
die Initiative Zukunft Rhein-
Main, die Kommunale Ar-
beitsgemeinschaft Flugha-
fen Frankfurt/Main (KAG) 
und Bürgerinitiativen haben 
auf unterschiedlichsten We-
gen konstruktive Vorschläge 
eingebracht und mit Bun-
destagsabgeordneten Kon-

takt gesucht, um die Flug-
hafenregion zu entlasten. 
Landrat und Erster Kreisbei-
geordneter erinnern an die 
Demonstration der Bürger-
initiativen Mitte September 
2018 in Berlin und an die 
Arbeit des interfraktionellen 
Parlamentskreises Fluglärm 
des Bundestags. Dieser hatte 
im September verdeutlicht, 
dass dem aktiven Schall-
schutz rund um Flughäfen 
insgesamt mehr Bedeutung 
beigemessen werden muss. 
Nötig seien leisere Antriebs-
techniken, eine Reduzie-
rung von Grenzwerten in 
den Schutzzonen und ein 
strikteres Vorgehen bei Ver-
stößen gegen das Nachtflug-
verbot.

„Für diese Ziele werden wir 
weiterhin gemeinsam vor-
gehen“, betonen Thomas 
Will und Walter Astheimer. 
Die Bundesregierung je-
denfalls habe das wichti-
ge Thema Minderung der 
Fluglärmbelastung und die 
überfällige Anpassung des 
Fluglärmschutzgesetzes ge-
rade verschlafen, kritisieren 
sie abschließend.
 ggr

Tanzen in Trebur
Trebur - Am Sonntag, den 
03. Februar 2019 veranstal-
tet die Tanzsportabteilung 
des TV Trebur von 15.00 bis 
18.00 Uhr (Einlass ab 14.30 
Uhr) ihre erste Tanzparty 
in diesem Jahr.

Eine gute Gelegenheit für al-
le Tanzfreunde, in geselliger 
Atmosphäre das Tanzbein 
zu schwingen. Zur Stärkung 

steht eine reichhaltige Kaf-
fee- und Kuchentheke zur 
Verfügung. Der Eintritt ist 
wie immer frei. Veranstal-
tungsort ist die TV Halle, 
Hauptstr. 60 in 65468 Tre-
bur.  

Ansprechpartnerin bei Rück-
fragen ist Ursula Heß, Mail: 
tsa.classic@tv1886-trebur.de
 ggr

Die Montagsturnerinnen sind spendabel
Der Förderverein Freibad freut sich über Unterstützung

Goddelau - Auch nach Weih-
nachten kann man Gutes tun 
und anderen eine Freude 
bereiten. Die Montagstur-
nerinnen des TSV Goddelau 
haben ihre Weihnachts-
spende in Höhe von 330 Eu-
ro an den Förderverein Frei-
bad Goddelau übergeben. 

Die Turnerinnen sammeln 
jedes Jahr für einen gemein-
nützigen Zweck. Bereits zum 
dritten Mal konnte sich der 
Förderverein über die groß-
zügige Geldspende freuen.

Außerdem weist der För-
derverein auf die nächsten 
anstehenden Termine hin: 
So sind am Freitag, 8. März 
die Mitglieder zur Jahresver-
sammlung eingeladen, um 
auf das vergangene Jahr zu-
rückzublicken und neue Pro-
jekte für 2019 zu planen. 

Am Sonntag, 19. Mai 2019 
schließlich wird ab 12.00 Uhr 
die neue Badesaison des God-
delauer Schwimmbads mit 

einem Eröffnungsfest gefeiert. 
Dafür wird derzeit schon an 
einem bunten Rahmenpro-
gramm gebastelt. Wer dazu 

etwas beitragen möchte, kann 
sich gerne beim Vorstand 
melden (E-Mail: vorstand@
freibad-goddelau.de) ggr

Eva Hodowanski (3.v.r.) von den Turnerinnen bei der Übergabe der Spardose an Cornelia Nold (3.v.l.) 
vom Förderverein sowie die Turnerdamen. Foto: Förderverein Freibad Goddelau

Kräppelkaffee
Groß-Gerau - Mit einem 
Kräppelkaffee beginnt für 
den Odenwaldklub Groß-
Gerau die Faschingszeit. Zu 
dieser Fastnachtsveranstal-
tung sind alle Mitglieder und 
Nichtmitglieder eingeladen.

Lustig wird es zugehen bei 
Vorträgen, Gesang, Tanz und 
närrischem Treiben. Für jede 
Menge Kräppel, Kaffee und 
sonstiger Getränke ist ge-
sorgt. 

Verbringen Sie einige hei-
tere Stunden bei unserem 
Kräppelkaffee unter dem 
Motto „Wenn einer eine Rei-
se macht“ am Sonntag, 10. 
Februar 2019, um 14.11 Uhr 
in Nauheim im Kath. Pfarr-
zentrum, Unter der Muschel 
19. Der Saal ist ab 13.33 Uhr 
geöffnet. Für Kräppel und 
Kaffee erhebt der Klub wir 
eine Pauschale von 5,- €, für 
Mitglieder und Gäste ist der 
Eintritt frei ggr

„Sammeltassen-Kaffee“ – Alles so wie früher
Kaffee und plaudern mit dem besten Geschirr

Nauheim - Zum ersten 
„Sammeltassen-Kaffee“ 
hatte der Heimat- und 
Museumsverein am Sonn-
tag, 20. Januar 2019, ins 
Nauheimer Museum ein-
geladen. So wie früher ein 
Sonntagnachmittag in der 
„gud Stubb“ zelebriert 
wurde, so sollte es ablau-
fen.

Das beste Geschirr wurde 
herausgeholt, der Tisch fein 
gedeckt, der Bohnenkaffee 
in der Handmühle gemah-
len und mit heißem Wasser 
aufgebrüht. Die Kaffeeboh-
nen wurden aus „fair trade“ 
erworben. Dabei wurde 
über dies und jenes geplau-
dert und natürlich Kräppel 
und frische Waffeln serviert. 

Zu diesem Sonntagnach-
mittag-Kaffee kamen vie-
le Besucher, auch aus der 
näheren Umgebung, die es 
wie zu „Großmutters Zei-
ten“ ausprobieren wollten. 
Es war die erste Veranstal-

tung dieser Art und die erste 
Kaffeekanne lieferte denn 
auch leider nur „Blümchen-
kaffee“, was aber im Laufe 
des Nachmittags behoben 

wurde und der „Löffel in der 
Kaffeetasse stecken blieb“. 
Kuchen und Kräppel gingen 
früh aus, nächstes Mal wird 
dies verbessert.

 Vorstandsmitglied Elva 
Brehmer setzte ihre Idee 
vom „Sammeltassen-Kaf-
fee“ im Museum um und 
deckte mit der Vorsitzen-
den, Ute Ansahl-Reissig, 
liebevoll drei Tische ein. Die 
Gäste verstanden es zu wür-
digen und ließen sich gerne 
verwöhnen.
 
Das nächste „Sammeltas-
sen-Kaffee“ gibt es am 19. 
Mai, dem internationalen 
Museumstag und am 28. Ju-
li, 29. Sept. und 24. Novem-
ber.
 J.Brugger/ggr

Die Vorstandsmitglieder Elva Brehmer und Ute Ansahl-Reissig 
haben Spass beim Kaffeemahlen. Foto: Veranstalter

Gedeckter Tisch mit Sammeltas-
sen. Foto: Veranstalter

Mitglieder werben, Nachfolge regeln 
Freie Plätze bei Kursen „Fit fürs Ehrenamt“ von Kreis und KVHS

Groß-Gerau –  Das diesjäh-
rige Programm „Fit fürs Eh-
renamt“,  die Fortbildungs-
reihe des Kreises für ehren-
amtlich Aktive in Vereinen, 
Projekten und Initiativen, 
startet im Februar. 

Direkt zum Auftakt finden 
sich zwei neue Kursangebo-
te im Programm: „Mitglieder 
werben, Nachfolge regeln: 
„Recruiting im Ehrenamt“ so-
wie „EU-Datenschutzgrund-
verordnung: Basiswissen für 
Vereine“. In folgenden Kursen 
sind noch Plätze frei:

• Mitglieder werben, Nach-
folge regeln: „Recruiting im 
Ehrenamt“ Samstag, 9. Feb-
ruar 2019, 09.00 bis 16.00 Uhr, 
Groß-Gerau, Schloss Dorn-
berg (Kurs-Nr. B-GG80415)
• Twittern, posten & Co. für 
Einsteiger Donnerstag, 14. 
Februar 2019, 18 bis 22 Uhr, 
Groß-Gerau, Bildungszent-
rum Wasserweg, (Kurs-Nr. Z-
GG80420)
• Veranstaltungskonzeption 
und -organisation leicht ge-
macht Samstag, 16. Februar 
2019, 9 bis 16 Uhr, Groß-Ger-
au, Schloss Dornberg, (Kurs-

Nr. B-GG80414)
• EU-Datenschutzgrundver-
ordnung: Basiswissen für 
Vereine Samstag, 23. Februar 
2019, 9 bis 12 Uhr, Groß-Ge-
rau, Schoss Dornberg, (Kurs-
Nr. B-GG80432)
Die Teilnahme ist für ehren-
amtlich tätige Personen aus 
dem Kreis Groß-Gerau kos-
tenfrei. 

Anmeldung und nähere Infor-
mationen: KVHS Groß-Gerau, 
Tel. 06152 1870-0, Fax - 1870-
191, info@kvhsgg.de, www.
kvhsgg.de/ehrenamt. ggr
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Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

TIERE DER WOCHE

Victor braucht Beschäftigung
Das freundliche Powerpaket Victor, geb. 2017, 
wurde aus Zeitmangel von seiner Familie abge-
geben.

Der reinrassige Cane Corso sucht ein neues Zu-
hause bei Liebhabern dieser Rasse, die sich mit 
dem Umgang solch großer Hunde auskennen.

Victor braucht Beschäftigung und Menschen, die 
Zeit für ihn haben. Mit seinen etwa 60 kg benö-
tigt der wunderschöne Rüde eine sehr gute Erzie-
hung und entsprechendes Umfeld. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte per Tel. an 
Claudia Kemmler 0162 2689743, per Mail an claudia.kemmler@web.de oder kommen 
zu den Öffnungszeiten im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60 vorbei (Di., Mi. und Fr. 
15 - 17 Uhr, Sa. 13 - 16 Uhr und So. 11 - 13 Uhr). ggr

Gemeinde spendet Kleiderständer 
Nauheimer Kleiderkammer erhält Sachspende

Nauheim – In der Nauhei-
mer Kleiderkammer er-
halten Bedürftige kosten-
los Kleidung, Schuhe oder 
andere Gebrauchsgegen-
stände. Bürgermeister Jan 
Fischer und der erste Bei-
geordnete Hubert Deckert 
überbrachten der Einrich-
tung am vergangenen Mitt-
wochnachmittag zwei neue 
Kleiderständer, die die Ge-
meinde spendet.  

Die Idee, die Nauheimer 
Kleiderkammer mit einer 

Sachspende zu unterstüt-
zen, kam bereits im Dezem-
ber 2018 auf. Vergangenen 
Mittwoch brachten Bürger-
meister Jan Fischer und der 
erste Beigeordnete Hubert 
Deckert dann zwei neue 
Kleiderständer im Wert von 
etwa 500 Euro in die Einrich-
tung.   

„Die Kleiderkammer ist ein 
Projekt, das wir gerne un-
terstützen. Seit mittlerweile 
fast dreißig Jahren leisten 
die ehrenamtlichen Helfer 

hier großartige Arbeit“, so 
Bürgermeister Jan Fischer.  
Für Bedürftige ist die Klei-
derkammer jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 
9.00 – 11.00 Uhr und jeden 
dritten Mittwoch im Monat 
von 15.00 – 17.00 Uhr geöff-
net. Wer Kleider- oder Sach-
spenden abgeben möchte, 
kann diese jeden zweiten 
Mittwoch im Monat von 9.00 
– 11.00 Uhr in der Georg-
Schad-Halle vorbeibringen. 
Ansprechpartnerin ist Inge 
Malsch. ggr

Zeitungsleser wissen mehr!

Mode, Frankfurter Altstadt und  Spezialitäten  
Erste Tagesfahrt der Landfrauen im neuen Jahr 

Nauheim - Bei winterli-
chem und trockenem Wet-
ter trafen sich 50 Landfrau-
en und Gäste zur ersten 
Tagesfahrt im neuen Jahr. 
Vor der Abfahrt mit dem 
Ziel nach Haibach zum 
Adler  Modemarkt über-
raschte der Vorstand die 
Reiseteilnehmerinnen mit 
einem gebackenen „Hefe – 
Glücksschwein.“

Es soll aufgegessen, persön-
liches Glück bringen  aber 
auch bei den geplanten 
Fahrten  dazu beitragen, 
dass alles reibungslos läuft, 
wie Vorsitzende Anne Dam-
mel bei ihrer netten Begrü-
ßung mitteilte. Im Mode-
markt angekommen wartete 
schon das leckere Frühstück 
und eine unterhaltsame 
Modeschau  auf die Frauen-
gruppe.

Inspiriert von der Kollekti-
on, die auf dem Laufsteg von 
den Models vorgeführt wur-
de, unternahmen die Nau-
heimerinnen einen gemüt-
lichen Bummel durch die 
Einkaufsräume. Nach dem 
Mittagessen fuhr man weiter 
nach Frankfurt. 

Dort in der Altstadt trafen 
sich die interessierten Frau-
en zur eineinhalbstündigen 

Stadtführung mit zwei kom-
petenten Stadtführerinnen 
am Stoltze Brunnen auf dem 
Hühnermarkt. In den ver-
winkelten Gassen der neuen 
Altstadt erlebten die Besu-
cherinnen die alte und neue 
Geschichte der Stadt. 

Eine Besonderheit ist, dass 
am Krönungsweg vom Rö-
mer bis zum Dom die alten 
herrschaftlichen Häuser in 
ihrem einstigen Glanz aufer-

standen sind und ihnen ihre 
Seele zurückbegeben wurde.  
Voller schöner Eindrücke 
kehrten die Landfrauen im 
„Römer Bembel,“ einer uri-
gen Gastwirtschaft am Rö-
merberg ein. Dort ließen sie 
sich mit „Frankforter Spezia-
litäten“  kulinarisch verwöh-
nen, bevor sie die Heimreise 
antraten. 

Die nächste Tagesfahrt geht 
nach in Bad Dürkheim. Es 

gibt eine Besichtigung der 
Sektkellerei „Wachenheim,“ 
Sektprobe und Stadtführung. 
Los geht’s am Mittwoch, den 
13. März 2019 am Nauhei-
mer Bahnhof  mit dem Bus 
um 8.30 Uhr.  Wer Interesse 
an der Fahrt hat, meldet sich 
bitte bei Anne Dammel Tel. 
06152 61255 oder Gabi Ben-
der, Tel. 06152 61115. Wie 
immer sind auch Nichtmit-
glieder willkommen.
 A. Dammel/ggr

Die Landfrauen unterwegs in Frankfurt.  Foto: LFV Nauheim

Mietkaution oft ein Ärgernis
Beim Umzug Kosten sparen und flüssig bleiben

Die Nachfrage nach Wohn-
raum ist seit Jahren unge-
brochen. Rund 55 Prozent 
der Deutschen wohnen zur 
Miete. Die Preise steigen un-
aufhörlich. Die Bundesregie-
rung reagierte in 2015 mit der 
Mietpreisbremse. Die Rege-
lung hat bislang jedoch kaum 
Wirkung gezeigt. Möchte 
man eine neue Wohnung 
beziehen, sind zudem die 
Kosten des Umzugs und für 
Renovierungen zu berück-
sichtigen. Und passen nicht 
alle alten Möbel in die neuen 
Räume, müssen neue gekauft 
werden. Darüber hinaus fehlt 
in vielen Wohnungen die Kü-
che – hierfür sind dann einige 
tausend Euro fällig. Kurzum: 
Ein Umzug ist meist sehr 
kostspielig.

Mieter-Ärgernis: die 
Mietkaution

Zu allem „Überfluss“ verlangt 
der Vermieter dann auch 
noch eine Mietkaution als 
Sicherungsleistung. Üblich 
sind drei Monatsmieten. Das 

heißt, hier kommen noch zu-
sätzlich einige tausend Eu-
ro zusammen, vor allem im 
Bereich der Ballungsräume, 
in denen Mieten von 15 Euro 
pro Quadratmeter oder mehr 
üblich sind. Geld, das man 
in dieser Situation sicherlich 
besser verwenden könnte 
oder gar nicht mehr hat. Die 
Frage lautet nun: was tun?

Bankbürgschaft schont 
Liquidität und spart 

Geld

Eine Antwort liefert die SWK 
Bank. Die Kreditspezialistin 
gilt als Deutschlands Vor-
reiter bei der Digitalisierung 
und der direkten Kreditver-
gabe an private Kunden. Als 
einzige bietet sie Mietern ei-
ne Mietkautionsbürgschaft 
an. „Mit dieser echten Bank-
bürgschaft reagieren wir auf 
den Bedarf, den es deutsch-
landweit gibt“, erklärt Ulf 
Meyer, Geschäftsführer der 
SWK Bank. „Mieter können 
so ganz einfach ihre Liquidi-
tät für Investitionen in ihre 

Wohnung erhalten.“ Für die-
se Mietkautionsbürgschaft 
wird eine Gebühr von 3,9 
Prozent auf die Bürgschafts-
summe erhoben. Sie ist da-
mit deutlich günstiger als ein 
Ratenkredit, den viele nut-
zen, um die Mietkaution auf-
bringen zu können.

Beliebt bei Vermietern

Andere Anbieter am Finanz-
markt bieten lediglich Miet-
kautionsversicherungen an. 
Diese genießen allerdings 
deutlich weniger Akzeptanz 
beim Vermieter da er im Fall 
der Fälle nicht sofort Zugriff 
auf die Mietkaution hat. Die 
Mietkautionsbürgschaft er-
spart ihm hingegen Zeit und 
Ärger und sichert seine An-
sprüche genauso wie eine 
Barkaution. Wichtige Argu-
mente für den Mieter, denn 
dieser möchte ja, dass sein 
Vermieter diese Bankbürg-
schaft akzeptiert.
 (akz-o)

Foto: pixabay.com/SWK Bank/
akz-o



Seite 4 26. Januar 2019

Lilien „Aktuell“

Zu wenig Spieler in der Box
Die Offensivprobleme der Lilien

Von Stephan Köhnlein

Abwehrchef Aytac Sulu ist 
weg, schloss sich in der Win-
terpause dem türkischen 
Drittligisten Samsunspor 
an. Der Wechsel der Lilien-
Ikone und die Diskussio-
nen über die Neuordnung 
der Defensive haben zuletzt 
die Schlagzeilen bestimmt. 
Doch auch im Spiel nach 
vorne gibt es massive Prob-
leme, wie die Vorbereitung 
ohne Sulu zeigte.

Unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit gelang den Lilien mit 
dem 2:1 im letzten Testspiel 
gegen den SC Paderborn im-
merhin eine kleine Revan-
che für die 2:6-Pleite gegen 
den gleichen Gegner kurz 
vor Weihnachten. In den drei 
Testspielen davor hatte es ge-
gen unterklassige Teams nur 
drei Tore gegeben – eine recht 
magere Ausbeute. Nach dem 
2:1 über Drittligist SV Wehen 
Wiesbaden folgten im Trai-
ningslager in Spanien ein 1:0 
gegen 1860 München (eben-
falls Drittligist) und ein 0:0 ge-
gen den Schweizer Zweitligis-
ten FC Rapperswil-Jona.

Bislang wurde für die Offensi-
ve nur Sören Bertram (Erzge-
birge Aue) verpflichtet – und 
es ist unklar, ob noch weitere 
Offensivspieler folgen. Wich-
tiger scheinen – wenn man 
den Aussagen der Lilien-Offi-
ziellen Glauben schenkt – ein 
Rechtsverteidiger und vor al-
lem ein Ersatz für Sulu. 

In vorderster Front hat der-
zeit wohl Serdar Dursun die 
Nase vorn, mit sechs Treffern 
zusammen mit Tobias Kem-
pe bester Lilien-Torschütze 
der Liga-Hinrunde. Zudem 
traf Dursun sechsmal nur 
Aluminium – je nach Sicht-
weise Pech oder vielleicht 
doch auch etwas Unvermö-
gen. Mit dem wieder gene-
senen, aber verletzungsan-
fälligen Felix Platte (erzielte 
das einzige Stürmertor der 
Vorbereitung) und Terrence 
Boyd hat Schuster zwei 
weitere Angreifer vom Typ 
„Wuchtiger Wandstürmer“ 
zur Verfügung.

Dabei hängt die Sturm-
schwäche der Lilien keines-
falls allein an den Angrei-
fern. Oft mangelt es vorne 
einfach an Anspielstationen. 
Dursun arbeitet viel nach 
hinten, fehlt dann vorne – 
und andere rücken zu selten 
nach.

Flügelspieler Marcel Heller 
fordert, dass die Mannschaft 
den gegnerischen Straf-
raum besser besetzen müs-
se. Wenn nur ein Mitspieler 
gegen drei oder vier Gegner 
stehe, sei es für ihn als Au-
ßenspieler schwer, den Ball 
exakt dorthin zu bringen. 
„Wenn wir mit drei oder vier 
Spielern in die Box gehen, 
ist die Chance größer, Tore 
zu erzielen“, sagt er und fügt 
an: „Das müssen wir in der 
Rückrunde besser umset-
zen.“ 

15./16. Juni 2019 

Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg
info@udvm.de • 06151  3 92 98 44
Angelika Giesche: 06158  91 74 33

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Lago Maggiore - bezaubernde Seenlandschaft
03.04.-07.04.2019
Der Lago Maggiore besticht mit seinen Kontrasten: Ausblicke auf schneebe-
deckte Bergketten und südländische Uferpromenaden mit Palmen und Mag-
nolien. Genießen Sie das mediterrane Klima, welches Zitronen, Oleander und 
Bougainvillea hervorbringt. Sie wohnen im beliebten ****Hotel Milan Speranza 
au Lac im Herzen von Stresa, unmittelbar am See.
Leistungen:
 Fahrt im modernen Reisebus    Sektfrühstück im Bus    4 x Übernachtung 
mit Halbpension    1 x Willkommensgetränk    1 x ganztägige Reiseleitung „Bor-
romäische Inseln & Angera“     1 x Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln Isola 
Bella und Pescatori    1 x Eintritt Burg Angera     1 x Eintritt Isola Bella & Isola 
Madre    1 x ganztägige Reiseleitung „Locarno & Verzasca Tal“    1 x ganztägige 
Reiseleitung „Orta See“   1 x Schifffahrt Orta-Insel San Giulio-Orta   Kurtaxe   
 Sicherungsschein

Reisepreis pro Person 
im Doppelzimmer 

EZ-Zuschlag € 80,-

Der neue Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 

Unseren Krimi erhalten Sie u.a. auch bei

Südhessen
Krimi

und auf Vorrat in vielen andere Buchhandlungen in Darmstadt und Umgebung.
Sollte Ihre Buchhandlung gerade keinen Krimi vorrätig haben, melden Sie uns 
dieses „Verbrechen“... wir kümmern uns dann um die Buchhandlung...

Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  krimi@udvm.de)

ULRICH DIEHL 

Zuckerstraße 47 
64807 Dieburg

Telefon 06071 9226022
Telefax 06071 9226011
Mobil 0171   4432482

E-Mail: udvm@beratung-
            projekte.de 

UDVM

Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice
GmbH

Verlag und 

UDVMUDVM

Schon 3cm Schnee 
in Südhesse...

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
KATASTROPHE!

Brennpunkt...
Des einzig Gute
is heut Abend....

...de Brennpunkt in
de Hesseschau!

Immo 

Gartenmesse

13./14. April 2019 

Jagdschloss
Kranichstein

info@udvm.de • 06151  3 92 98 44

GartenmesseGartenmesse

13./14. April 2019

Bewerben Sie sich 
als Aussteller!

G1-Jugend von SV07 Nauheim im Turnier erfolgreich
Zweiter beim Hellas-Junioren Cup

Nauheim - In einem von 
Hellas Rüsselsheim  sehr gut 
organisierten G-Jugendtur-
nier, traten  sieben starke 
Mannschaften im Modus 
jeder gegen jeden an. Das 
Nauheimer Team hatte sich 
vorgenommen, besser abzu-
schneiden als beim Dersim-
Cup eine Woche zuvor. 

Doch in den ersten beiden 
Spielen, gegen Wallerstädten 
0:0 und im Lokalderby gegen 
Königstädten  0:1 verloren, 
waren die Nauheimer Kicker 
noch nicht ganz ausgeschla-
fen. Erst im Spiel gegen das 
zweite Team aus Königstäd-
ten wurde von Nauheimer 
Seite besser gespielt. Torjä-
ger Luis Bräuer erzielte dann 
auch den Treffer zum verdien-
ten 1:0 Sieg. 

Alle Spiele gewonnen hatte 
der nächste Gegner SV Klein 

–Winternheim. Die Abwehr 
von Nauheim mit Dayan, 
Rasvan, Julian und dem star-
ken Tormann Benjamin Wei-
ershäuser konnten das gute 
Team von der anderen Rhein-

seite immer wieder rechtzei-
tig am Torschuss hindern. In 
einem spannenden Spiel, in 
dem Nauheim  immer besser 
wurde, traf Kerem aus spitzem 
Winkel zum 1:0 Endstand.

 Trotz zahlreicher Chancen 
von Emir, Luis und Vincenzo 
musste sich das Team im vor-
letzten Turnierspiel am En-
de mit einem 0:0 gegen SV07 
Raunheim zufrieden geben.

Im letzten Spiel des Tages war 
dann das starke Team von 
Blau Gelb Frankfurt der Geg-
ner. Die Abwehr stand sehr 
gut und so hatten die Frank-
furter Spieler kaum Chancen 
für einen Treffer. Die Nauhei-
mer Kerem und Emir Öztürk 
versuchten immer wieder 
ihre Stürmer Vincenzo und 
Luis in gute Schussposition 
zu bringen. In einem ausge-
glichenen Spiel war es dann 
Vincenzo, der Sekunden vor 
Spielschluss zum glücklichen 
aber nicht unverdienten 1:0 
traf. Mit dem Sieg schaffte es 
das Nauheimer Team mit 11 
Punkten  noch auf den zwei-
ten Platz, knapp hinter Tur-
niersieger Klein- Wintern-
heim mit 12 Punkten. 

Bei der Siegerehrung freuten 
sich alle Spieler über einen 
kleinen Erinnerungspokal. 
 ggr

Aytac Sulu, Kapitän der Lilien, ist überraschend  in die Türkei gewechselt.  
 Archivfoto: Arthur Schönbein
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Stellenanzeigen

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 26.01. 
08.00 Uhr Konfi-Fahrt ins Bibelmuseum Abfahrt 
Bushaltestelle Wallerstädter Straße

Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Montag, 28.01.  
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 29.01. 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 30.01. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach 

GROSS-GERAU

Sonntag, 27.12. 
10.30 Uhr Gottesdienstl

BERKACH

Sonntag, 27.12. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr Themengottesdienst zur Predigtreihe mit 
Pfarrerin Stefanie Bischof

Montag, 28.01. 
18.45 Uhr Teamertreff

Dienstag, 29.01. 
16.00 Uhr Konfiunterricht

Mittwoch, 30.01. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim   
17.15 Uhr Kinderchorprobe „Swingende Kirchen-

mäuse“ 
18.00 Uhr VCP Gitarrengruppe

Donnerstag, 31.01. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 01.02. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Prädikantin 
Andrea Erdmann

Montag, 28.01.  
17.30 Uhr Yoga für Frauen: Detox-Yoga in der 
Fastenzeit

Dienstag, 29.1. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 30.01.  
06.00 Uhr Yoga für Männer

Donnerstag, 31.01. 
14.30 Uhr Evangelische Frauen 
18.00 Uhr Kirchenchor

ASTHEIM

Sonntag, 27.01. 
08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Prädikantin 
Andrea Erdmann

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer H. Bernhard 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 28.01. 
19.30 Uhr Kantorei

Dienstag, 29.01. 
15.00 Uhr für Kinder bis einschließl. dritter Klasse 
16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 30.01. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 31.01. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“ im 
Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Samstag, 26.01. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischem 
Schwerpunkt

Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 27.01. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Pfarrer Jürgen 
Bode Themengottesdienst:   „Virtuell oder Real“ 
Anschließend Kirchenplausch

Montag, 28.01. 
18.00 Uhr ASS-Selbsthilfegruppe 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 29.01. 
16.30  Uhr Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr Jugendtreff 
19.00 Uhr Diakoniekreistreffen

Mittwoch, 30.01. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 
16.30 Uhr Frauenchor 
19.00 Uhr Trommelgruppe

Donnerstag, 31.01. 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 01.02. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Abendgebet

Taizé-Gebet in Walldorf
Walldorf - Am Freitag, den 
25. Januar, lädt die Evange-
lische Kirche Walldorf zum 
ökumenischen Taizé-Gebet 
im neuen Jahr ein. Dabei 
handelt es sich um eine me-
ditative Andacht, in der ein-
fache, mehrstimmige Lie-
der gesungen werden. 

Das Taizé-Gebet beginnt um 
19 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Walldorf, in der Lud-
wigstraße 64, und dauert eine 
Stunde. Bereits um 18.00 Uhr 
sind alle Interessierten einge-
laden, zusammen mit Kantor 
Stefan Küchler die mehrstim-

migen und leicht zu lernen-
den Lieder kurz einzuüben. 
Im Anschluss sind alle, die 
möchten, eingeladen bei Tee 
und Gebäck noch einen Mo-
ment zu verweilen. 

Künftig wird das Taizé-Gebet 
an jedem vierten Freitag im 
Monat gefeiert statt wie bis-
her an jedem dritten.

Gestaltet wird das Taizé-Ge-
bet von Kantor Stefan Küch-
ler, Pfarrer Jochen Mühl und 
Gemeindepädagogin Sabine 
Oldenburg.
 ggr

Basar in Wallerstädten
Wallerstädten – Angeboten 
werden alle Artikel rund 
ums Kind und eine große 
Auswahl an Erwachsenen-
Bekleidung.

Die Cafeteria wird von den 
örtlichen Kindergärten or-
ganisiert und der Erlös des 
Basares geht zu gerechten 
Teilen an den Förderverein 
der Grundschule, die Stop-
pelhopser e. V. sowie an die 
Kindergärten in Wallerstäd-
ten.

Sachspenden für die Tafeln 
Groß-Gerau und ein Wai-

senhaus in Litauen werden 
gerne entgegen genommen.

Wer selbst beim Abgabeba-
sar verkaufen möchte mel-
det sich am 16. Februar 2019 
unter basar-wallerstaedten 
@gmx.de  an.

Der Basar findet am 23. Fe-
bruar 2019 statt. Öffnungs-
zeiten sind von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr; Schwangere 
dürfen bereits ab 14.00 Uhr 
in die Turnhalle am Deich in 
Wallerstädten.

 ggr

Gesundes aus Schokolade, Käse, Hefeteig 
Modern kochen und backen mit der Kreisvolkshochschule

Groß-Gerau – Das Weih-
nachtsfest mit Braten, Pute 
oder Gans ist noch nicht all-
zu lange her, das Silvester-
Raclette oder Käsefondue 
hat ebenfalls für winterlich-
behagliche Stimmung mit 
entsprechender Sättigung 
gesorgt. Nun ist die Zeit für 
neue kulinarische Impul-
se: Die Kurse im modernen 
Kochstudio der Kreisvolks-
hochschule (KVHS) Groß-
Gerau stellen im Februar 
und März das würzig-pi-
kante Kochen mit Schoko-
lade, hausgemachtem Kä-
se, frischem Hefeteig und 
veganen Rezepten in den 
Mittelpunkt. 

Auch wenn man beim Ge-
nuss weihnachtlicher Scho-
ko-Nikoläuse etwas anderes 
denken mag: Schokolade 
kann gesund sein. In keinem 
Lebensmittel sind mehr Vi-
tamine und Mineralstoffe 
enthalten als in der Kakao-
bohne, der Grundsubstanz 
jeder Schokolade. Diese po-
sitiven Eigenschaften greift 
der Kurs „Scharfer Kakao 
und gesunde Schokolade“ 

der KVHS auf und bietet eine 
Geschmacksreise durch die 
Welt der dunklen Schokola-
densorten mit hohem Kakao-
anteil, gespickt mit allerlei 
Wissenswertem über Anbau 
und Verarbeitung der Kakao-
bohne und der europäischen 
Geschichte der Schokola-
de.  Dazu werden mit Kakao 
und Schokolade wunderbar 
herzhafte Wintergerichte 
zubereitet und die unter-
schiedlichsten Geschmacks-
richtungen abgedeckt: von 
vegetarischem Chili-con-Ca-
cao-Eintopf über Brathühn-
chen mit Schoko-Sauce bis 
hin zu salzigen Leckereien 
mit dunkler Schokolade. An 
Lebensmittelgebühren fallen 
12,- Euro an, hinzu kommen 
42,- Euro Kursgebühr. Der 
Kurs mit Kursnummer GG 
30715 startet am Samstag, 23. 
Februar 2019, 12.00 bis 16,30 
Uhr, im Kochstudio im Bil-
dungszentrum Wasserweg in 
Groß-Gerau. 

„Käse schließt den Magen“ 
gilt auch nach schokoladig-
herzhaften Genüssen. Wer 
hierfür seinen eigenen Käse 
herstellen möchte, dem legt 
die KVHS den Kurs „Käse-
herstellung für den Hausge-
brauch“ ans Herz: Dort ist 
zu lernen, wie Käse entsteht 
und wie man den hausge-
machten Weichkäse in der 
eigenen Küche mit wenigen 
Zutaten herstellt. Damit das 
Geschmacksziel der eigenen 
Käseherstellung stets im Fo-

kus bleibt, können sich Teil-
nehmer und Teilnehmerin-
nen durch die Verkostung 
von Camembert und Weich-
käse am Aroma dieser edlen 
Käsesorten orientieren. Die 
Lebensmittelgebühren des 
Kurses mit der Kursnummer 
GG 30731 betragen 5,50 Euro, 
als Kursbeitrag werden 37,31 
Euro erhoben. Der Kurs unter 
Leitung von Christiane Ber-
ger findet am Freitag, 1. März 
2019, 18.00 bis 22.00 Uhr im 
Kochstudio im Bildungszen-
trum Wasserweg statt.

Leckeres Backwerk wie eine 
französische Brioche. Wer 
sich daran noch nicht gewagt 
hat, weil es immer Probleme 
mit dem Hefeteig gab, der 
ist im Kurs „Hefeteig – ganz 
einfach“ genau richtig. Unter 
Leitung von Sonja Schöne-
berger backen Teilnehmen-
de leichte und mittelschwere 
Hefeteige: von Hefekuchen 
über gefüllte und ungefüllte 
Hefezöpfe bis hin zum fran-
zösischen Tafelgebäck Bri-
oche. Und natürlich werden 
Strategien zur Bewältigung 
aller Hürden bei der Hefe-
teigherstellung besprochen. 
Die Lebensmittelgebühren in 
Höhe von 13,- Euro  werden 
im Kurs eingesammelt, die 
Teilnahme kostet 37,31 Euro. 
Der Kurs mit der Kursnum-
mer GG 30721 beginnt am 
Samstag, 16. Februar 2019, 
10.00 bis 14.00 Uhr, im Koch-
studio im Bildungszentrum 
Wasserweg. 

Wer es fernab aller tierischer 
Produkte lieber komplett 
pflanzlich versuchen möch-
te, dem vermittelt der Kurs 
„Vegane Ernährung“ die nö-
tigen Zubereitungs-Kniffe. 
Leiterin Marika Peters gibt 
praktische und theoretische 
Einblicke in das rein pflanz-
liche Kochen von vollwerti-
gen, leckeren veganen Ge-
richten, die wenig Zeit zur 
Zubereitung brauchen und 
ideal für das Mitnehmen 
zum Arbeitsplatz sind. Zum 
Kurs sollten Behälter für 
das Mitnehmen der im Kurs 
selbstgekochten Mahlzeiten 
mitgebracht werden.

Für den Kurs mit der Num-
mer GG 30727 fallen Gebüh-
ren für Lebensmittel in Höhe 
von zehn Euro sowie für den 
eigentlichen Kurs in Höhe 
von 28,- Euro an. Interes-
sierte treffen sich am Mon-
tag, 11. Februar 2019, 18.00 
bis 21.00 Uhr, im Kochstudio 
im Bildungszentrum Was-
serweg.

Die Anmeldung zu den Koch- 
und Backkursen ist im Servi-
cebüro der Kreisvolkshoch-
schule Groß-Gerau (Haupt-
straße 1, 64521 Groß-Gerau) 
im Schloss Dornberg möglich 
(Telefon 06152 1870-0,  E-
Mail info@kvhsgg.de, www.
kvhsgg.de/ernaehrung).
 ggr

Foto: Alexander Stein/pixabay.
com

„Die Goller Mitmachküche“
Neues Angebot der Seniorenberatungsstelle Riedstadt

Goddelau - Die Entlastung 
pflegender Angehöriger ist 
ein wesentlicher Gedanke 
hinter den Angeboten der 
Riedstädter „Atempause“. 
Doch nicht nur das, auch 
das Ziel „raus aus dem 
Haus“, gerade für Men-
schen mit Hilfebedarf, ist 
ganz wichtig. 

Dazu braucht es passende 
Angebote: Bewegung, Ge-
dächtnistraining und Akti-
vierung sind längst wichti-
ge Themen in bestehenden 
Gruppen. Neu hinzu kommt 
jetzt auch der Bereich Ernäh-
rung und Kochen. 

In der neuen „Goller Mitmach-
küche“ wird immer dienstags 
von 11.00 bis 14.00 Uhr im 
Gemeindesaal der evangeli-
schen Kirche Goddelau (Star-
kenburger Straße 34) gemein-
sam geschnippelt, gekocht 
und gegessen. Insbesondere 
Personen mit körperlichen Er-
krankungen oder beginnender 

demenzieller Veränderung 
sind angesprochen, dabei zu 
sein. Denn eines ist sicher: 

selbst gekocht - am besten in 
Gemeinschaft – schmeckt es 
doch am besten. 

Für die Gestaltung der Grup-
pen ist es wichtig, die Gäste 
vorher in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen, 
um die Gruppen möglichst 
nah an den jeweiligen Be-
dürfnissen und Fähigkeiten 
auszurichten. Daher ist eine 
Anmeldung vorher erforder-
lich. Ein unverbindlicher Pro-
betag ist anschließend selbst-
verständlich möglich. Für die 
Gruppen wird ein Fahrdienst 
angeboten und anfallende 
Kosten sind über die Pflege-
kasse refinanzierbar.

Weitere Fragen beantworten 
die beiden Mitarbeiterinnen 
der Beratungsstelle für ältere 
Menschen unter dem Dach 
der Stiftung Soziale Gemein-
schaft Riedstadt gern. An-
sprechpartnerinnen sind Ste-
fanie Drozdzynski und Nicole 
Novak, Wilhelm-Leuschner-
Straße 21, Riedstadt-Erfelden; 
Telefon: 06158  2579 oder E- 
Mail: (info@beratungsstelle-
riedstadt.de). ggr

„Atempause“ bittet zu Tisch: Nicole Novak (li.) und Annette Essel 
von der „Atempause“ bereiten die Mitmachküche vor.  
 Foto: Beratungsstelle für ältere Menschen Riedstadt
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 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION

für € 26.590,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems –
und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitäts
versprechen. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die
Sie mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

• Leichtmetallfelgen • Knieairbag •
Bluetooth®-Freisprecheinrichtung¹ •
Aktiver Spurhalteassistent² • Ge-
schwindigkeitsregelanlage² • 2-Zonen-
Klimaautomatik • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS), in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86
g/km. Effizienzklasse: A+.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Bluetooth®-Wortmarke und -Logos sind eingetragene Marken der
Bluetooth SIG, Inc. Bluetooth®-Verbindung nur mit kompatiblen
Geräten.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeug-
kontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs-
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Am 26. Januar 2019 werden in der 
Werkstatt des Autohauses Iser Riedstadt die 

praktischen Abschlussprüfungen von der 
Kfz-Innung abgenommen. 

Etwa 30 Auszubildende zum Kfz-Mechatroniker 
werden daran teilnehmen. Mit dabei auch unser 

Auszubildender Fabian Karch.
Im Anschluss � ndet, nach erfolgreicher Prüfung, 

die Überreichung der Gesellenbriefe statt.

Wir wünschen allen teilnehmenden 
Auszubildenden viel Glück!

Machen Sie mit beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den Spielen der 
hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekann-
te Persönlichkeiten aus dem Raum Groß-Gerau und Darmstadt.

Tippen Sie die Ergebnisse von:
MSV Duisburg  –  SV Darmstadt 98

SV Darmstadt 98  –  1. FC Heidenheim
Eintracht Frankfurt  –  Borussia Dortmund 

RB Leipzig  –  Eintracht Frankfurt

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Montag, 28. Januar 2019,  18.00 Uhr, eine 
E-Mail mit vollständigen Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de
im Betre�  „Autohaus-Iser-Riedstadt-
Tippspiel“, oder nutzen Sie das prakti-
sche Tipp-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen 
oder Unentschieden gibt es zwei Punk-
te. Für exakt richtig getippte Ergebnisse 
erhält der Tipper drei Punkte. Bei meh-
reren richtig getippten Ergebnissen 
entscheidet das Los.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Ge-
währ. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnort-
angabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit 
einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Kilometerstand  11.100 km

Erstzulassung  04.03.2013

Leistung  200 kW/ 272 PS

Farbe  silber

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Xenon-Scheinwerfer    • Lederausstattung   • erste Hand
• Navigationssystem    • Park Distanc Control   
• elektr. Panoramerdach

Aktuelles Tippen & 

Gewinnen!

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

BMW 530i Aut.

31.890  €

Kilometerstand  12.650 km

Erstzulassung  01.03.2016

Leistung  84 kW/ 114 PS

Farbe  Platinum-Grau

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Start-Stop-Automatik   • Euronorm 6    • Keyless-Start/Go   
• Klimaautomatik    • Rückfahrkamera    • Multifunktionslenkrad

Mitsubishi ASX 1.6 Plus

16.940 €

Kilometerstand  4.500 km

Erstzulassung  03.07.2018

Leistung  97 kW/ 132 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Super

Ausstattung:
• Spurhalteassistenz    • Totwinkelassistent    • Tempomat    
• Start-Stop-System    • Sitz-, Lenkradheizung   • Keyless-Go

Kia Soul 1.6 GDI

21.990 €

Kilometerstand  23.550 km

Erstzulassung  14.05.2014

Leistung  232 kW/ 315 PS

Farbe  schwarz

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Navigationssystem    • Park-Distance-Control
• Lederaustattung   • Schaltwippen    • Bi-Xenon-Scheinwerfer
• 20 Zoll-Leichtmetallfelgen

Porsche Boxster S 3.4 PDK

55.550 €

Unser Auszubildender zum Kfz-Mechatroniker 
Fabian Karch 
Von klein auf hatte Fabian Karch mit Autos zu tun gehabt, 
so lag es nahe, die Berufung zum Beruf zu machen. Zum 
Ende seiner Ausbildung wird er nun am 26. Januar seine 
letzte Prüfung bei uns im Haus ablegen. 
Unser Werkstatt-Team zeichnet sich durch Kompetenz, 
Freundlichkeit und Fachwissen aus. Diese Eigenschaf-

ten geben wir immer gerne an unsere Auszubildenden weiter. 
Ebenso garantiert eine stetige Weiterbildung unserer Mitarbeiter höchste 
Qualität im Bereich Service rund um Ihr Auto.

– Anzeige –


